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Ausgangslage und Ziele der Kampagne
„Digitales Wunderland“

Ausgangslage

• alle Parteien bewundern Digitalisierung, alle Parteien fordern Klimaschutz

• Wahlprogramme betrachten die Digitalisierung unkritisch unter den Aspekten
➢ Klimaschutz
➢ Datenschutz
➢ Bildung
➢ Gesundheit

Ziele der Kampagne

• Kandidat:innen mit unseren Positionen konfrontieren.

• Ersten Ansatzpunkt schaffen für spätere politische Wahlkreisarbeit mit MdB.

• Mehr politische Strahlkraft entwickeln.

• Bekanntheit der Bürgerinitiativen und von diagnose:funk steigern.

• Zusammenarbeit in der mobilfunkkritischen Bewegung fördern.
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Alice im Wunderland
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Alice im Wunderland

Grafik: Benedikt Adler / diagnose:funk
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Material: Plakat und Flyer
Format: DIN A2 / DIN lang, 10 Seiten
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Material: Flyer Einzelseiten
Titelseite, Alice, Kaninchen
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Material: Flyer Einzelseiten
Herzdame, Dodo, Raupe
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Material: Flyer Einzelseiten
Hutmacher, Pilze, Zwillinge
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Material: Aufkleber
Format: 10 cm x 10 cm

Ziel: Webseite und Kampagne in der Stadt sichtbar machen → Leute werden neugierig.

Rechtlicher Rahmen: Wer beim Kleben auf Laternen- oder Ampelmasten, Wahlplakate, 
Bauzäune oder an Haltestellen erwischt wird, riskiert eine Anzeige wg. wildem 
Plakatieren und wg. Sachbeschädigung.
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Homepage
www.digitales-wunderland.de

• Einfache Seite, die die Aussagen des Flyers inhaltlich unterfüttert.

• Blog: Aktivitäten der BIs zur Kampagne werden von diagnose:funk hier präsentiert;
Fotos, kurze Berichte bitte an Andrea Schmidt schicken: netzwerk@diagnose-funk.de
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Eigene Infostände, Wahlkampfveranstaltungen
Kandidaten vor Ort treffen

Infostände

• beim Ordnungsamt mind. 2 Tage zuvor als politische Versammlung per mail anmelden

• Ort, Zeitdauer inkl. Auf- und Abbau sowie Versammlungsleiter:in benennen (muss idR
vor Ort telefonisch erreichbar sein)

• als Versammlungsmittel angeben: Infotisch, Plakate, Flyer

Wahlkampfveranstaltungen

• Wir gehen da hin, wo die Parteien sind, konfrontieren sie mit unseren Forderungen.

• Wir verteilen dort unsere Flyer, wo politisch interessierte Leute sind, und ermuntern 
sie, den Kandidat:innen unsere Fragen zu stellen.

• Für 1 bis 2 Personen gilt: Es ist allen Bürger:innen erlaubt, auf öffentlichem Grund Flyer 
zu verteilen (freie Meinungsäußerung), dazu ist keine Erlaubnis nötig, es handelt sich 
nicht um eine politische Versammlung.

• Ab 3 Personen: Flyer-Verteilung als politische Versammlung anmelden, siehe Infostand
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Aktionstag, Pressearbeit
Öffentlich sichtbar werden!

Aktionstag als Auftakt der Kampagne

• Samstag, 4.9.2021

• neben den Wahlkampfständen der Parteien, auf dem lokalen Marktplatz,
vor dem gut besuchten Einkaufszentrum / Wochenmarkt etc.

• als politische Versammlung anmelden

Pressearbeit

• 3 Tage vor dem Aktionstag Pressemitteilung an Lokalpresse verschicken:
wer, was, wo, wann, warum, wie
Zitat der Sprecherin / des Sprechers der Bürgerinitiative
Mustertext am 25.8. per mail an alle Webinar-Teilnehmer und alle Bürgerinitiativen

• siehe auch Webinar 4: diagnose-funk.org/1704
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Menschen ansprechen – aber wie?
Methoden von Community Organizing

• 1:1-Gespräch
Das Gespräch dauert 5 bis 7 Minuten.

• Wichtige Regel: 70:30
d.h. wir hören 70% zu und 
reden selbst 30% der Gesprächszeit.

• Wenn wir reden, stellen wir vorwiegend
Fragen und führen so durch das Gespräch.
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1:1-Gespräch
Methoden von Community Organizing

Kurze Vorstellung

ca. 30 Sekunden anhand der Fragen:
• Wer bin ich?
• Wieso suche ich das Gespräch?
• Haben Sie kurz Zeit für ein Gespräch?

Kurz und konkret: unsere Botschaft / unser Plan

Einsstiegssatz: „Momentan haben wir Bundestagswahlkampf und alle reden von 
Digitalisierung. Auch für uns ist das ein sehr wichtiges Thema.“

Mögliche Fragen an die Passant:innen: Wie nutzen Sie das Internet? Nutzen Sie Social
Media? Haben Sie Bedenken bezüglich Datenschutz? Haben Sie Kinder in der Schule?

Zusage / Verabredung

„Fragen Sie die Kandidat:innen an Infoständen oder Veranstaltungen, wie sie zu 
Datenschutz, Digitalisierung in der Bildung oder Ressourcenverbrauch stehen.“
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Kontakt

Andrea Schmidt, Netzwerk-Campaignerin

Tel. 0711-250869-3 (montags 14 bis 16 Uhr)

E-mail: netzwerk@diagnose-funk.de

mailto:netzwerk@diagnose-funk.de

